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Katholischer Pfarrgemeinderat 
Pfarrei Sankt Laurentius Feldkirchen-Westerham 

 
 
 
 

Protokoll der  

Pfarrgemeinderatssitzung am 06.05.2014 

Sitzungsleitung: Angelika Röhrmoser 
Protokollant:  Johann Lamminger 
Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr 
Sitzungsende: 22:55 Uhr 

Anwesende Teilnehmer: 
Pfarrer Jure Zirdum Pfarradministrator 
 
Angelika Röhrmoser Vorsitzende 
Michael Schmuck sen. Stellv. Vorsitzender 
Johann Lamminger sen.  Schriftführer 
Bernhard Baumgartner  Dekanatsvertreter 
Alfred Tüllmann  Dekanatsvertreter 
Josef Bichl PGR-Mitglied 
Silvia Golshani  PGR-Mitglied 
Kathrin Anne Hanses  PGR-Mitglied 
Katharina Hinterholzer PGR-Mitglied 
Beate Kröll  PGR-Mitglied 
Maria Lettenmayr PGR-Mitglied 
Matthias Ludwig PGR-Mitglied 
Michael Mücke PGR-Mitglied 
 
Hubert Atzinger Diakon 
Stephanie Humpel Kirchenpflegerin 
 
Entschuldigt sind:  Leonhard Weis  PGR-Mitglied 
 Jürgen Hennes Diakon 
 Katharina Hauer Gemeindereferentin  
 
 
 
Als Gäste: Yvonne Schalli Pfarrkindergarten 
 Irmengard Piel Elternbeirat Pfarrkindergarten 
 Elisabeth Stacheter Leiterin Kirchenchor und Jugendchor 
 
 

1. Eröffnung und Begrüßung 

Die Vorsitzende Angelika Röhrmoser begrüßt die Teilnehmer der Sitzung 
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2. Geistliches Wort 

Beate Kröll und Alfred Tüllmann lesen Texte vom Tag der Prarrgemeinderäte: „Sturm 
auf dem See – damals und heute“; wir müssen uns nicht fürchten. Auch wenn sich 
alles ändert bleibt Gott als Konstante. 

 

3. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 18.03.2014 

Das Protokoll der Pfarrgemeinderatssitzung am 18.03.2014 wird einstimmig ange-
nommen. 

 

4. Aktuelle Berichte 

4.1 Berichte der pastoralen Mitarbeiter 

• Pfarrer Jure Zirdum: seit 117 Tagen im Amt: bisher keine Probleme. 

• Da bei der Zusammenlegung der Gemeinden zum Pfarrverband zu viele Ter-
mine/Veranstaltungen durchzuführen wären, müssen jeweils Abstriche ge-
macht werden. 

• Auf den Kirchenzetteln sollen die Aktionen der pastoralen Mitarbeiter mit Na-
me, Ort und Zeit angegeben werden. 

• Diakon Hubert Atzinger hat in der Osterzeit eine ganze Reihe von Veranstal-
tungen durchgeführt: Kreuzwegandacht am Karfreitag, Karfreitagsliturgie in 
Egerer, Morgenlob am Hl. Grab am Karsamstag, Hochamt  in der Osternacht, 
verschiedene Krankenkommunionen, Andacht am Weißen Sonntag (Barmher-
zigkeitssonntag nach Papst Paul VI) diesmal in Tuntenhausen, da die Kirche in 
Weihenlinden geschlossen war. 

4.2 Berichte der Sachbereiche 

- Ehe und Familie 

• Beim diesjährigen Kinderkreuzweg im Pfarrheim waren keine evangelischen 
Kinder beteiligt (es gab keine Einladung) 

• Beim Verein „Soziales Netzwerk Feldkirchen-Westerham“ wurde Frau Borken-
hagen zur Vorsitzenden gewählt; von jeder Glaugensgemeinschaft wurde ein 

je Mitglied in den Vorstand berufen, als Vertreterin der  Pfarrei ist das Beate 
Kröll;  
es soll eine Sprechstunde für Leute mit Anliegen geschaffen werden. 
Im Herbst soll ein Tag der Kulturen stattfinden (in der Gemeinde leben Leute 
aus fast 60 Nationen). 

• Am Samstag nach Ostern wurde die musikalische Gestaltung des Familiengot-
tesdienst vom Höhenrainer Kinderchor übernommen. 
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Die Familiengottesdienste sollen mehr in der Zeitung angekündigt werden. 
Der nächste am 25.05. wird von Firmlingen gestaltet. 

• Das Alter der Kinder bei den Kindergottesdiensten im Pfarrheim sinkt: viele 
Kinder sind fast noch im Krabbelalter. Deshalb sollen die Kindergottesdienste 
mehr beworben werden. 

• Kathrin Anne Hanses berichtet aus dem Familienforum:  

Der Vortrag „Kinder und Jugendliche im Internet“ war wertfrei gehalten und 
im Tenor positiv gegenüber den Kindern 
Das Familienheim Holzolling veranstaltete einen Vortrag zu Flüchtlingen, an 
dem niemand teilnehmen konnte: es gibt viele Flüchtlingsfamilien, die unter-
gebracht werden müssen 
Bei der nächsten Veranstaltung des Familienforums im Herbst gibt es keinen 
Vortrag, sondern einen Jahresrückblick 

- Jugendarbeit 

• Der Osterbazar der Firmlingsaktion erbrachte einen Erlös von ca. 1.000.-- € 
Am Kreuzweg der Höhenrainer Jugend haben viele Firmlinge teilgenommen.  

- Ökumenische Arbeit 

• Der evangelische  Pfarrer hat gelobt, dass die Ökumene wieder in Schwung 
kommt. 

• Das Taizegebet findet jeden ersten Sonntag im Monat in der Emmauskirche 
statt. 

- Öffentlichkeitsarbeit 

• Der Kirchenzettel kommt in der Gemeinde gut an. 

• Im Gemeindespiegel werden Unterlaus und Höhenrain fälschlicherweise als Fi-
lialkirchen bezeichnet statt als Pfarreien. 

- Altenarbeit 

• Michael Schmuck berichtet, dass verschiedene Veranstaltungen durchgeführt 
wurden: Fahrt nach Bad Tölz, Kalvarienberg, Maiandacht in Dietramszell mit 
35 Teilnehmern 

• Das neue Geschenk für Jubilare ist eine Kerze mit dem Bild der Kirche und ei-
ne Glückwunschkarte. 

• Es wird abgestimmt, dass das Geschenk erst zum 80. Geburtstag überreicht 

wird (in diesem Quartal gibt es 39 Personen, die 70 Jahre alt werden. 

Zum 70. Und 75. Geburtstag werden ab Juni jeweils eine Karte mit der Post 
versandt. 

- Feste und Feiern, geselliges Leben 
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• Die Agapefeier nach der Osternacht wurde gut angenommen und soll weiter-
geführt werden. 

• Der Emmausgang nach Elendskirchen war trotz des schlechten Wetters gut 

besucht (ca. 100 Personen und dabei viele Kinder). Auch die kalten Platten im 
Anschluss wurden vollständig verzehrt. Auch der Emmausgang soll in dieser 
Form weiter stattfinden. 

Es wurde vorgeschlagen, von der Kirche in Aufham aus loszugehen. Das Prob-
lem dabei ist allerdings, dass es dort nicht genug Parkplätze gibt. 

- Liturgie 

• Bei der Lesung der Passion war zwar das Mikrofon am Ambo gut verständlich, 
aber das auf der anderen Seite nicht. Es soll eine neue Anlage installiert wer-
den. 

• Die Kinderbücher für den Gottesdienst sind sehr zerfleddert. Sie sollen erneu-
ert werden. 

• Die Intentionen werden nicht mehr vorgelesen, sie stehen im Kirchenzettel. 

Einige Leute wollen, dass sie weiterhin gelesen werden. Über das weitere Ver-
fahren soll im Pfarrgemeinderat abgestimmt werden. 

- Frauenbund 

• Am Bittgang nach Reit nahmen 40 Personen teil. 

• Die Maiandacht des Frauenbundes findet am 25. Mai statt; diese Jahr geht es 
nicht nach Endorf. 

- Dekanatsversammlung 

• Bernhard Baumgartner und Alfred Tüllmann wurden beide in den Vorstand 
gewählt. 

• Die erste Versammlung war die konstituierende Sitzung, Inhalte werden ab 
der nächsten Versammlung besprochen. 

- Fragen der ländlichen Entwicklung 

• Am 30. Mai findet eine Maiandacht in Oberreit statt. 

- Kirchenverwaltung 

• Es fehlt bisher die Unterschrift des Bürgermeisters für den Umbau des Kinder-
gartens. 
Der Finanzierungsplan wir bis Ende Frühjahr aufgestellt. Die Kosten werden 
unter 3,5 Mio. € liegen. Bisher ist ca. 1/10 davon gesammelt. 
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5. Verschiedenes 

- Pfarrfest und Kindergartenjubiläum 

• Der Termin für das Pfarrfest wird auf 13.07.  verschoben und soll gemeinsam 

mit dem Kindergartenjubiläum gefeiert werden. Daher wird mit ca. 400 Besu-
chern gerechnet. Deshalb ist mehr Bestuhlung notwendig und mehr Essens-
stationen. 

• Wegen der Verschiebung ist ein Auftritt des Trachtenvereins möglich. 

• Die evangelische Emmaus-Gemeinde soll offiziell eingeladen werden. 

• Bei schlechtem Wetter soll ein Zelt auf dem Pflaster des Kindergartens aufge-
stellt werden (Bernhard Baumgartner kann ein Zelt vom evangelischen Pfarrer 
Hölsch besorgen). 

• Festgottesdienst um 10.30 Uhr mit musikalischer Gestaltung durch Kinderchor 
und Mischung aus Kirchen- und Jugendchor. 

• Zur besseren Koordination werden verschiedene Arbeitsgruppen gebildet: 

o Kulinarisches: Katharina Hinterholzer , Yvonne Schalli, Michael 
Schmuck, Fr. Tüllmann 
Mögliches Essen für Kinder: Würstl + Semmel, „3 im Weckla“, Eis aus 
der Truhe, Popcornmaschine, Zuckerwatte,… 
Essen von Metzgerei Höss 
Kuchen (ohne Sahne) und Salate über Liste von Frauenbund und Kin-

dergarteneltern 
Nachmittags Wein im Eine-Welt-Laden 

o Kinderprogramm: Kathrin Hanses, Beate Kröll, Irmi Piel, Yvonne Schalli 
Mögliche Aktionen: Kinderschminken, Bierkastenrutsche, Tombola, 
Schwungtuchspiele, Luftballontiere, Märchenzelt, Tischkegelbahn, Luft-
schlange + Pedalos 

o Öffentlichkeitsarbeit: Stephanie Humpel, Matthias Ludwig, Angelika 
Röhrmoser, Alfred Tüllmann 
Mögliche Aktionen: Flyer mit Bildern, Angeboten und zeitlichem Ablauf 
Stellwände mit Bildern aus der Geschichte des Pfarrzentrums (Bilder 
von Helga Stadler und Jutta Senft 

o Musik: Beate Kröll 
Möglichkeiten: Wallners, Weber, Trachtenverein, Lausbubenmusi 

- Fronleichnam 

• Michael Schmuck organisiert die Aufstellung der Altäre: 
- 1. Altar: Altenheim 
- 2. Altar: Garage Evi Steininger 
- 3. Altar: ehemaliger Elektro Widhammer (Aigner) 
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- 4. Altar: Weber 

• Holger Dietl und Josef Bichl werden morgens das Wetter beobachten 

• Nach dem Umzug Bewirtung durch den Pfarrgemeinderat. Beteiligte (Chor, 
Ministranten, …), die freie Bewirtung bekommen (Würstl und ein Getränk), er-
halten Marken. 

- Firmung 

• Termin: Donnerstag, 17.07. um 10.00 Uhr 

• Anschließend Stehempfang im Pfarrsaal mit Bewirtung durch Frauenbund 
(Brezen, Obst, Süßigkeiten, Sekt, Saft, Bier) 

- Pfarrverband 

• Die Vertreter sind bestellt, die erste Sitzung findet nach den Sommerferien 
statt. 

Davor soll noch ein allgemeiner Austausch (Ratschen) aller Pfarrgemeinderäte 
im Biergarten stattfinden. Der Termin wird nach den Sommerferien festgelegt. 

- Bergmesse 

• Termin am 27.07.; bei gutem Wetter um 11.00 Uhr am Farrenpoint, sonst um 
10.30 Uhr in der Pfarrkirche. 

- Patrozinium 

• Termin am 10.08., Pfarrer Zirdum ist im Urlaub 

- Ferienprogramm der Gemeinde 

• Programmpunkt der letzten Jahre: Fackelwanderung, soll wieder anfangs der 
Ferien stattfinden. Organisation: Kathrin Hanses, Beate Kröll, Matthias Ludwig 

 

6. Wünsche, Fragen, Anträge 

• Zum Katholikentag 2014 in Regensburg wird keine Fahrt organisiert. Wer gern 
fahren will, tut das selbständig. 

• Ein Besinnungstag soll im Herbst nach den Sommerferien stattfinden. 

• Arbeitshilfen für Pfarrgemeinderäte sind 5 mal vorhanden. Interessenten kön-
nen sie abholen. 

• Es werden Fachabende für Pfarrgemeinderäte veranstaltet. Info dazu im 
Pfarrbüro. 

• Am 02.07. findet ein Bittgang von Westerham nach Kleinhöhenkirchen statt. 
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• Ein früherer Beginn der Sitzungen um 19.30 Uhr ist möglich. 

• Die Dresdenfahrt findet statt. Es liegen 32 Anmeldungen vor. 

 

Nächster Sitzungstermin:  Mittwoch, 28.05.2014, 19.30 Uhr 
 in den Jugendräumen des Pfarrhauses (Werktagskirche) 

 

 

 

 
 
_________________________________ _________________________________ 
Angelika Röhrmoser Johann Lamminger 
Sitzungsleitung Protokollant 


